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An der Online-Vorstandssitzung vom 16. März 
2022 wurde Nicole Dettwiler als Studenten-
vertreterin in den Vorstand unserer Gesell-
schaft aufgenommen. Zusammen mit dem letz-
tes Jahr beigetretenen René Oetterli wird sie 
uns helfen, den Social Media Auftritt der NGZH 
auszubauen. 
 Ein spezielles Anliegen wird es sein, die 
neuen Informationskanäle zu nutzen, um un-
sere Vorträge und Exkursionen einem grösse-
ren Publikum vorstellen zu können. An der Sit-
zung wurde in erster Linie die Vernüpfung von 
Social Media mit der Vortragsreihe diskutiert.
Dabei war klar, dass die unerwartet positiven 
Reaktionen auf die Online-Vorträge zwischen 
November 2021 und März 2022 unbedingt bei 
der weiteren Planung berücksichtigt werden  
sollen. Gleichzeitig besteht nach wie vor das 
Bedürfnis, dass sich die Mitglieder persönlich 
treffen können. 
 Der Vorstand konnte sich schliesslich auf 
die folgende Mischvariante einigen: Die tradi-
tionellen Hörsaal-Vorträge sollen durch Online-
Vorträge ersetzt werden, diejenigen Vorträge 
hingegen, die unser Motto «Wissenschaft zum 
Anfassen» erfüllen, sollen weiterhin vor Ort 
stattfinden – nicht im Hörsaal, sondern in In-
stituten, Labors oder anderen Forschungsein-
richtungen. Das Format der Online-Vorträge 
ist flexibler, organisatorisch einfacher, billiger, 
erreicht via Downloads wesentlich mehr Leute 
und hat das Potenzial, die junge Generation 
anzusprechen.

Diesem Heft liegt auch die Einladung zur Haupt-
versammlung am 4. Juli an der EAWAG in Dü-
bendorf bei. Eines der dortigen Traktanden 
wird das zu diskutierende neue Format der 
Vortragsreihen sein. Ganz im Sinne der Misch-
variante für Vorträge werden wir nach der 
Hauptversammlung an einer Führung durch 
die Forschungslabors der EAWAG teilnehmen 
können. Wir werden dabei insbesondere erfah-
ren, wie viele der Beiträge im Neujahrsblatt 
Greifensee hier entstanden sind und wer da-

hinter steckt. Bitte melden Sie sich für den 
Besuch der Hauptversammlung mit Name und 
Adresse an, da die EAWAG diese Angaben für 
die Führung anfordert.

Zwei Dauerthemen sind an unseren Vorstands-
sitzungen immer präsent: Sparmöglichkeiten, 
um den Ausfall des Kantonsbeitrages abzufe-
dern, und die Rekrutierung neuer Mitglieder. 
Für ersteres formiert sich allmählich ein Kon-
sens, dass im Notfall auf die Printversion der 
Vierteljahrsschrift verzichtet werden muss, 
was über die Hälfte der Mitgliederbeiträge ein-
sparen würde. 
 Für letzteres Thema ist ein Lichtblick, 
dass die Followerzahlen auf Instagram konti-
nuierlich ansteigen und dass wir so in Kontakt 
mit Mittelschülerinnen und Studenten kom-
men, die sich später allenfalls für eine Mitglied-
schaft interessieren. Da sich dieses potenziel-
le Mitgliedersegment nicht für die Printversion 
der Vierteljahrsschrift interessiert, würde eine 
reine Online-Zeitschrift mindestens hier kei-
nen Nachteil darstellen.
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Die TeilnehmerInnen der diesjährigen 
NGZH-Hauptversammlung erhalten im 
Anschluss Einblicke in die aktuelle For-
schung der EAWAG. (Bild: EAWAG)


